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Betrug im Altmarkkreis Salzwedel

Altmarkkreis Salzwedel, 08.01.2025

Ein Ehepaar aus dem Altmarkkreis Salzwedel wurde am Mittwoch zum Opfer einer Betrugsmasche. Nach bisherigen
Informationen wurde die Ehefrau zunächst von einer bislang unbekannten Frau telefonisch kontaktiert. Die Anruferin gab
vor, dass die Tochter der Senioren einen tödlichen Verkehrsunfall verschuldet hätte und leitete die Dame an einen
angeblichen Staatsanwalt weiter. Der angebliche Staatsanwalt, ein bislang unbekannter Mann, forderte anschließend eine
Kaution in Form eines hohen Geldbetrages. Nach telefonischer Absprache übergab der Ehemann gegen 13:00 Uhr
anschließend Bargeld und Schmuck an einen unbekannten Mann auf dem Nicolaiplatz in Salzwedel. Nach ersten
Erkenntnissen war der Mann schätzungsweise 35 Jahre alt, ca. 175cm groß und trug dunkelblonde Haare sowie eine rote
Jacke. Der entstandene Schaden liegt im unteren fünfstelligen Bereich.  Zeugen, die zur Aufklärung dieser Straftat beitragen
und Hinweise zu dem bislang unbekannten Mann geben können, werden gebeten, die Polizei in Salzwedel (03901 8480) zu
kontaktieren.  

 

In diesem Zusammenhang ergehen erneut folgende Verhaltenshinweise.

Bewahren Sie Ruhe, wenn Sie einen solchen Anruf erhalten.

Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen.

Prüfen Sie die Angaben, Rufen Sie das entsprechende Familienmitglied an.

Teilen Sie am Telefon keine Informationen über finanzielle Verhältnisse, Bankdaten oder persönliche Informationen.

Notieren Sie sich die Telefonnummer des Anrufers.

Informieren Sie beim Verdacht von Straftaten umgehend die Polizei.



 

Uneinsichtige Fahrerin

Arendsee, 08.01.2025, 08:40 Uhr

Am Mittwoch suchten Polizeibeamte eine Frau aus Arendsee auf, deren Führerschein auf Anordnung beschlagnahmt werden
sollte. Bereits auf dem Weg zu der 44-Jährigen, konnten die Beamten die Frau gegen 08:40 Uhr mit einem PKW fahrend
feststellen. Die Beamten stoppten den Peugeot und nahmen den Führerschein in amtliche Verwahrung. Da bereits seit
mehreren Monaten ein Fahrverbot gegen die 44-Jährige vorlag, leiteten die Beamten ein Strafverfahren gegen die Frau ein.
Die Beamten untersagten der Fahrerin die Weiterfahrt und erläuterten ihr das bestehende Fahrverbot erneut. Die Frau ließ
sich und den Peugeot anschließend von einer Person mit vorhandener Fahrerlaubnis abholen. Etwa eine Stunde später,
gegen 09:50 Uhr, wurde die 44-Jährige erneut mit dem Peugeot fahrend in der Ortslage Sanne durch Polizeibeamte
festgestellt und angehalten. Die Beamten leiteten ein weiteres Strafverfahren ein und stellten den Fahrzeugschlüssel
vorübergehend sicher.

 

Wildunfall

B188, Kloster Neuendorf – Jävenitz, 09.01.2025, 03:54 Uhr

Am Donnerstag befuhr ein 29-Jähriger die B188 von Kloster Neuendorf nach Jävenitz mit einem Skoda. Als die Bundesstraße
plötzlich von einem Reh überquert wurde, konnte der Fahrer einen Zusammenstoß nicht mehr verhindern. Am Fahrzeug
entstand ein geschätzter Schaden im unteren vierstelligen Bereich. Das Reh verstarb nach dem Zusammenstoß.
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